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Erste Besucher im heute wieder geöffneten 
Großen Tropenhaus Berlin begrüßt 
im Botanischen Garten & Botanischen Museum Berlin-Dahlem 
 
Das Große Tropenhaus ist ab heute, 9 Uhr, wieder geöffnet. Die ersten Besucher wurden 
vom Direktor des Botanischen Gartens und Botanischen Museums, Prof. Dr. Thomas 
Borsch, feierlich begrüßt. Drei Jahre freute sich der Botanische Garten bereits auf diesen 
besonderen Moment, das Große Tropenhaus nach seiner aufwendigen Grundsanierung 
wieder für die Öffentlichkeit zu öffnen. 
 
Glückliche Paten des Riesenbambus 
Die ersten Besucher, das Ehepaar Brauermeister aus Berlin-Spandau, warteten bereits 
eine halbe Stunde vor Öffnung der Kassen am Königin-Luise-Platz. „Ein Besuch im 
wiedereröffneten Großen Tropenhaus war lange Zeit auf Wiedervorlage“, so Bodo 
Brauermeister. Die Sanierungsfortschritte verfolgten sie die vergangenen drei Jahre über 

mit großem Interesse und nahmen an Baustellenführungen 
teil. Zur Begrüßung als die ersten Besucher des Tages 
erhielten sie eine Jahreskarte für den Botanischen Garten 
und das Botanische Museum. Zur Großen Freude wurden 
sie außerdem für ein Jahr die Ehrenpaten des 
Riesenbambus, einer der markantesten Pflanzen im 
Großen Tropenhaus. Der Riesenbambus aus Südost-Asien 
ist das größte Gras der Welt und zählt zu den 
schnellstwachsenden Pflanzen überhaupt. Stattliche 30 
Meter Höhe kann ein Halm in der Natur erreichen und fast 
einen halben Meter pro Tag Längenzuwachs erreichen. Der 
Riesenbambus im Großen Tropenhaus hat aktuell zwei 
neue Sprosse angelegt und das Wachstumsspektakel und 
„Um-die-Wette-Wachsen“ der Halme kann wieder von den 
Besuchern verfolgt werden. Eine Messlatte zur 
Dokumentation wurde bereits vorbereitet. 

 
Sehenswerte Illumination bei Sonderöffnungszeiten bis 22 Uhr 

Bis einschließlich 20. September 2009 hat der Botanische 
Garten bis 22 Uhr geöffnet (letzter Einlass bis 20.30 Uhr). 
Eine prächtige Illumination taucht das Große Tropenhaus 
von außen in rot und blau, während von innen die 
tropischen Gewächse im Schein der gelblichen 
Pflanzenlampen zu einem besonderen Tropenerlebnis 
nach der „blauen Stunde“ einladen. Für Fotografen ein 
sehenswertes Motiv.    

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

E-Mail: zebgbm@bgbm.org  Internet: www.botanischer-garten-berlin.de Seite 1 von 2 



 
 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

E-Mail: zebgbm@bgbm.org

Großes Tropenfest am Wochenende bei symbolischem Garteneintritt von 1 Euro  
Den Höhepunkt der Wiedereröffnung bildet ein Großes Wiedereröffnungsfest am 19. + 20. 
September für einen symbolischen Garteneintritt von 1 Euro. Es findet ein umfangreiches 
Programm für die ganze Familie statt. Zahlreiche Informationsstände, Aktionen, 
Ausstellungen und Kinderprogramm werden geboten. Musik und Kulinarisches mit 
tropischem Flair sorgen für Unterhaltung. Zehntausende Besucher werden anlässlich der 
Wiedereröffnung des Großen Tropenhauses im drittgrößten Botanischen Garten der Welt 
erwartet. 
 
Gala-Festakt am Vortag mit Bundesumweltminister Gabriel 

Am 16. September 2009 fand im Beisein von 
Bundesumweltminister Sigmar Gabriel eine Gala-
Veranstaltung im geladenen Kreis von etwa 500 Gästen 
aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur statt. 
Bundesumweltminister Sigmar Gabriel wurde Pate des 
Bonin-Schraubenbaums (Pandanus boninensis) der 
Osagawara-Inselgruppe im Pazifischen Ozean. Diese 
seltenen Bäume kommen nur auf diesen Inseln vor und 

keinem anderen Ort der Erde. Mit der Verleihung der Ehrenpatenschaft für ein Jahr 
würdigt der Botanische Garten und das Botanische Museum Berlin-Dahlem das 
Engagement des Bundesministers und der Bundesregierung für die Erhaltung der 
biologischen Vielfalt. Gleichzeitig zeigt der Bonin-Schraubenbaum, der in seinem 
natürlichen Lebensraum durch Waldzerstörung bedroht ist, dass es noch viel zu tun gibt.  
 
Gewächshaus der Weltklasse 
Das Große Tropenhaus im Botanischen Garten Berlin-Dahlem gehört zu den bedeu-
tendsten und größten Gewächshäusern der Welt. Drei Jahre lang wurde der 
denkmalgeschützte Kuppelbau aus Stahl und Glas grundlegend saniert, um die historische 
Bausubstanz zu erhalten und den Energiebedarf um 50% zu senken. Zahlreiche 
technische Innovationen sorgen dafür, dass es jetzt wieder zu den modernsten und 
energie-effizientesten Gebäuden seiner Art gehört. 
 
Pflanzkonzept und Besucher-Informationssystem 
Das neubepflanzte Große Tropenhaus vermittelt die globale Tropenvielfalt. Das 
Pflanzkonzept dieses Gewächshauses gleicht einer begehbaren Landkarte. Über 1350 
Pflanzenarten präsentieren die Pflanzenwelt der Tropen Amerikas, Afrikas, Asiens und der 
Ozeanischen Inseln. Ein neu entwickeltes Leit- und Informationssystem für die Besucher 
vermittelt die Vielfalt der Tropen und deren Bedeutung.  
 
Die Grundsanierung des Großen Tropenhauses wurde aus dem Umweltentlastungspro-
gramm (UEP) gefördert, das von der Europäischen Union über den Fonds für Regionale 
Entwicklung (EFRE) und vom Land Berlin (Senatsverwaltung für Gesundheit, Umwelt und 
Verbraucherschutz) kofinanziert wird. Weitere Mittel stammen aus der Hochschulbauför-
derung (HBFG) des Bundes und der Länder, von der Stiftung Deutsche Klassenlotterie 
Berlin sowie von der Freien Universität Berlin. 
Informationen zur Grundsanierung des Großen Tropenhauses finden Sie unter  
www.bgbm.org/tropenhaussanierung  
 
Bildmaterial unter 
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/archiv/pressreleases/2009_09_17_GTH_Pressebilder.pdf  
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